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Bildbeschreibung1)

Ein starker Kontrast zwischen Licht und Schatten hebt eine Gebäudefassade mit Fenstern hervor, die
teilweise von der Silhouette eines Baumes verdeckt wird.

Analyse1)

Diese Fotografie präsentiert eine starke Gegenüberstellung von Licht und Schatten und fängt die Fassa-
de eines modernen Gebäudes ein, die teilweise von der Silhouette eines kahlen Baumes verdeckt wird.
Das sich wiederholende Fenstermuster des Gebäudes, einige mit heruntergelassenen Jalousien und an-
dere offen, schafft eine gitterartige Struktur, die durch die organischen, sich windenden Äste und die
schweren Schatten, die auf die Oberfläche des Gebäudes geworfen werden, unterbrochen wird. Der hohe
Kontrast betont die Geometrie der Architektur gegenüber der natürlichen Unregelmäßigkeit des Bau-
mes, was zu einer Komposition führt, die sowohl visuell auffällig als auch leicht beunruhigend ist. Das
schroffe Schwarz des Baumes im Kontrast zum blassen Grau des Gebäudes lädt den Betrachter ein, über
das Zusammenspiel von Natur und urbaner Umgebung nachzudenken und eine ruhige, aber dennoch
eindrucksvolle visuelle Erzählung zu enthüllen.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 04/2013 04/2013 06/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 5012 px 5012 px 16

Verhältnis ca. 1 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort +48.39445, +10.00176

Titel (Deutsch) Schatten

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A stark contrast of light and shadow highlights a building facade with windows, partially obscured by a tree's silhouette.
    
    
      Ein starker Kontrast zwischen Licht und Schatten hebt eine Gebäudefassade mit Fenstern hervor, die teilweise von der Silhouette eines Baumes verdeckt wird.
    
    
      This photograph presents a stark juxtaposition of light and shadow, capturing the façade of a modern building partially obscured by the silhouette of a bare tree. The building's repetitive window pattern, some with blinds drawn and others open, creates a grid-like structure broken by the organic, twisting branches and heavy shadows cast upon the building's surface. The high contrast emphasizes the geometry of the architecture against the natural irregularity of the tree, resulting in a composition that is both visually striking and slightly unsettling. The stark black of the tree juxtaposed with the pale grey of the building invites the viewer to contemplate the interplay between nature and urban environments, revealing a quiet yet evocative visual narrative.
    
    
      Diese Fotografie präsentiert eine starke Gegenüberstellung von Licht und Schatten und fängt die Fassade eines modernen Gebäudes ein, die teilweise von der Silhouette eines kahlen Baumes verdeckt wird. Das sich wiederholende Fenstermuster des Gebäudes, einige mit heruntergelassenen Jalousien und andere offen, schafft eine gitterartige Struktur, die durch die organischen, sich windenden Äste und die schweren Schatten, die auf die Oberfläche des Gebäudes geworfen werden, unterbrochen wird. Der hohe Kontrast betont die Geometrie der Architektur gegenüber der natürlichen Unregelmäßigkeit des Baumes, was zu einer Komposition führt, die sowohl visuell auffällig als auch leicht beunruhigend ist. Das schroffe Schwarz des Baumes im Kontrast zum blassen Grau des Gebäudes lädt den Betrachter ein, über das Zusammenspiel von Natur und urbaner Umgebung nachzudenken und eine ruhige, aber dennoch eindrucksvolle visuelle Erzählung zu enthüllen.
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